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Plakat
Frauenstimmrecht Nein

Donald Brun
1946

Plakat, Frauenstimmrecht Nein, 1946
Erscheinungsland: Schweiz
Gestaltung: Donald Brun
Material/Technik: Lithografie
127 × 90 cm
Eigentum: Museum für Gestaltung Zürich / ZHdK

Ein überdimensionaler Schnuller, in fotografischer Detailtreue
erfasst, ist ein ungewöhnliches Plakatsujet. Auf dem roten
Sauger hat sich eine Fliege niedergelassen, die von Donald
Brun (1909–1999) ebenso minutiös gemalt wurde. 1946 votierte
der Gestalter mit diesem Plakat gegen das Frauenstimmrecht,
das in der Schweiz erst 1971 angenommen wurde.

In den 1940er-Jahren dominierte das sogenannte Sachplakat
die Schweizer Konsumwerbung. Dinge des alltäglichen Bedarfs
eroberten die Bühne. Riesig blickten sie von den Plakaten
herab, in einer sinnlichen Präsenz erfasst, die zum Berühren
verführte. Donald Brun eignete sich diese Ästhetik auch für sein
Abstimmungsplakat an. Allerdings bewarb er damit keine
Schnuller. Und ebenso wenig bezeugt das Insekt hier die Güte
des Produkts, wie auf anderen Plakaten Bruns. Der Schnuller
mit Fliege ist hier vielmehr ein Sinnbild für vernachlässigte
Kinder. Und der Abstimmungsslogan macht unmissverständlich
deutlich, wen die Schuld trifft: Es sind die Frauen, die durch
Wahrnehmung des Stimmrechts ihre Mutterpflichten
vernachlässigen. Die späte Annahme des Frauenstimmrechts
gehört zu den traurigen Kapiteln der Schweizer Demokratie.

Erst ab den 1950er-Jahren zeigte sich langsam ein
Gesinnungswandel, nicht zuletzt durch die steigende Vertretung
der Frau in der Arbeitswelt. Bruns’ Plakat veranschaulicht
eindrücklich die Ängste der Männer vor einer zunehmenden
Einflussnahme der Frau im politischen und gesellschaftlichen
Leben und einer damit einhergehenden Neuordnung der
Geschlechterrollen- und -pflichten. Dass diese Entwicklung
aber nicht aufzuhalten war, davon zeugen weitere
Volksabstimmungen zum Thema. 1954 gestaltete auch Brun ein
Ja-Plakat. 1971 triumphierte endlich die Gleichberechtigung,
kein einziges Plakat der Gegnerschaft fand sich mehr im
öffentlichen Aushang. (Bettina Richter)
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